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Deutscher Maler Johannes Grützke
gestorben

Der Schüler Oskar Kokoschkas galt als Parodist der Realität

Berlin – Der deutsche Maler Johannes Grützke ist tot. Wie die
Leipziger Galerie Schwind mitteilte, starb er am Mittwoch im
Alter von 79 Jahren nach schwerer Krankheit. Grützke wurde
am 30. September 1937 in Berlin geboren. Später wurde er ein
Schüler Oskar Kokoschkas.

Grützke sei einer der wenigen Maler in Westdeutschland
gewesen, die einen figurativen, oft ironisch überzeichneten Stil
vertreten haben, hieß es. Er galt als Parodist der Realität. 2012
wurde Grützke für sein Lebenswerk mit dem Hannah-
Höch-Preis des Landes Berlin ausgezeichnet. Berlins damaliger
Regierender Bürgermeister Klaus Wowereit hob hervor, dass
Grützke nicht nur Maler, sondern ebenso Schriftsteller,
Schauspieler, Musiker und Bühnenbildner gewesen ist. (APA,
17.5.2017)

foto: esch-kenkel/ullstein bild via getty images

Johannes Grützke auf einem Foto aus dem Jahr 1996.

© STANDARD Verlagsgesellschaft m.b.H. 2017

Alle Rechte vorbehalten. Nutzung ausschließlich für den privaten Eigenbedarf.
Eine Weiterverwendung und Reproduktion über den persönlichen Gebrauch hinaus ist nicht gestattet.

· · · ·

posten

› ›derStandard.at Kultur Bildende Kunst

Diese Webseite verwendet Cookies. Durch das Nutzen dieser Seite sind Sie mit der Verwendung von Cookies einverstanden. Mehr Informationen

Deutscher Maler Johannes Grützke gestorben - Bildende Kunst - derSt... http://derstandard.at/2000057795158/Deutscher-Maler-Johannes-Grue...

1 von 1 26.05.17, 14:18


